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Rotary-Club hilft afrikanischer Klinik 

PFORZHEIM. Eine Gruppe rotarischer Ärzte hat im Jahr 1998 die Vereinigung "German Rotary Volunteer 
Docters" (GRVD) gegründet mit dem Ziel, den freiwilligen Einsatz von Ärzten und Zahnärzten in 
Entwicklungsländern zu organisieren und zu unterstützen. Im Rahmen eines rotarischen Treffens in Pforzheim 
hat jetzt Eberhard Schütte, ehemaliger Chefarzt der Augenklinik des Krankenhauses Ulm, über seine Einsätze 
für den GRVD in Ghana/Afrika berichtet. Dort wurde unter seiner Leitung eine Augenklinik in Akwatina 
aufgebaut. 
 
Westliche Ärzte operieren in dieser Klinik auf freiwilliger Basis. Außerdem werden dort auch einheimische Ärzte 
ausgebildet. Im Vordergrund steht die operative Behandlung des grauen und grünen Stars - die häufigste 
Ursache für eine Erblindung. Statistisch gesehen versorgt zurzeit in Afrika ein Augenarzt mehr als 1,5 Millionen 
Patienten. Die Not ist groß. 
 
Zur Unterstützung der Arbeit der GRVD hat der Rotary-Club Pforzheim-Schloßberg an den Referenten Eberhard 
Schütte eine Spende über 1500 Euro überreicht. Mit dieser Summe kann ein mehrwöchiger Einsatz eines 
Facharztes finanziert werden.pm
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